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Öffentliche Sitzung des Kultur- und Schulausschusses am 29. Juni 2020 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Hohentwiel-Gewerbeschule Singen; 
Sondermittel 2020 

   
 Der Vorsitzende zieht diesen TOP zurück. 

 

2. Hohentwiel-Gewerbeschule Singen und Robert-Gerwig-Schule Singen; 
Sondermittel 2021 
a) 5-Achs-Bearbeitungszentrum 
b) Möblierung Lehrerzimmer 

   
 Beschluss (einstimmig): 

zu a) Hohentwiel-Gewerbeschule Singen 

1. Der Antrag auf Sondermittel wird abgelehnt.  

2. Die Schule erhält eine Vorfinanzierung im Jahr 2021 in Höhe von 
160.000 Euro, die ab 2022 über 4 Jahre vom Schulbudget einbehalten 
wird. (Anm.: das 4-Achs-Bearbeitungszentrum muss nicht verkauft 
werden) 

3. Ein etwaiger Verkaufserlös des 4-Achs-Bearbeitungszentrums sowie 
Spenden werden mit den einbehaltenen Mitteln verrechnet. 

 

zu b) Robert-Gerwig-Schule Singen  

1. Der Antrag auf Sondermittel wird abgelehnt. 

2. Die Schule erhält eine Vorfinanzierung in 2021 in Höhe von   
30.000 €, der in 2022 vom Schulbudget einbehalten wird. 

 

Hinweise: 

Die Verwaltung hatte ursprünglich vorgeschlagen, eine Vorfinanzierung in 
Höhe von 120.000 € zu gewähren und das 4-Achs-Bearbeitungszentrum zu 
verkaufen. 

 

3. Jugendberufsbegleiter im Landkreis Konstanz; 
Bericht über die Arbeitsergebnisse im Schuljahr 2019/20 – Übergang von 
Schülerinnen und Schüler von allgemein bildenden Schulen in eine be-
rufliche Schule 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Frau Gogol berichtet. 
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4. Berufliche Schulen im Landkreis Konstanz; 
Anmeldungen für einen Vollzeitschulplatz zum Schuljahr 2020/21 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Frau Hagen und Herr Pohlmann-Strakhof berichten. 

 

5. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

5.1. Landräteseminar Juni 2020; 
Bericht 

   
 Der Vorsitzende berichtet aus dem letzten Landräteseminar, bei dem der 

Umgang mit Testungen während des Schulbetriebs ab September 2020 ein 
zentrales Thema war. Bei den Corona-Testungen im Landkreis Konstanz stellt 
sich immer wieder die Frage, wer die Testungen bezahlt, da die Krankenkas-
sen sich konsequent weigern, Testungen von symptomlosen Personen zu 
bezahlen. Das Land möchte demnächst ein Konzept verabschieden, das auch 
die Testung von symptomlosen Personen beinhaltet. Schulen wurden darin 
noch nicht berücksichtigt, da man sich über den dortigen Ablauf noch nicht 
einig war. 

Ein weiteres Thema war die Abgrenzung zwischen Schulträgeraufgaben und 
pädagogischen Aufgaben des Landes in Zusammenhang mit digitalem Unter-
richt. Das Kultusministerium steht ebenfalls hinter einer klaren Abgrenzung 
und plant, diese Problematik auch anzugehen. 

Kreisrat Siegfried Lehmann bittet darum, den Landkreistag zu beauftragen, 
die Klärung der Frage nach der Netzwerkbetreuung möglichst noch im Jahr 
2020 zu avisieren.   

Der Vorsitzende bestätigt, dass sich der Landkreistag bereits stark dafür ein-
setzt.  
 

5.2. Robert-Gerwig-Schule Singen; 
Schulversuch „Schulverwaltungsassistenz“ 

   
 Der Vorsitzende berichtet, dass der Schulversuch „Schulverwaltungsassis-

tenz“ des Landes Baden-Württemberg bis 31.07.2020 befristet war. Wie das 
Kultusministerium mitgeteilt hat, wird der Schulversuch auch im Schuljahr 
2020/21 durchgeführt. Für die Stelle der Schulverwaltungsassistenz an der   
Robert-Gerwig-Schule Singen werden die Personalkosten in Höhe von  
30.000 € pro Schuljahr weiterhin vom Land erstattet. 

 

5.3. Jugendberufsbegleiter; 
Landesförderung 

   
 Der Vorsitzende berichtet, dass die Förderung des Landes bis 31.07.2020 

befristet ist. Das Kultusministerium hat nun mitgeteilt, dass die Förderung 
auch im Schuljahr 2020/21 erfolgt. Für ein Projekt (Vollzeitstelle) ist ein Zu-
schuss von max. 9.200 € vorgesehen. Im Landkreis Konstanz werden derzeit 
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4,5 Projekte gefördert; dies entspricht einem Zuschuss von 41.000 €. 

 

5.4. Jugendsozialarbeit an Schulen; 
Landesförderung 

   
 Der Vorsitzende berichtet, dass die Förderung der Jugendsozialarbeit an 

Schulen bis 12/2020 befristet war. Die Förderung wurde nun bis 31.12.2024 
verlängert. Je Vollzeitstelle werden 16.700 € pro Jahr gewährt. Das entspricht 
bei aktuell 10,9 Stellen rd. 182.000 €. 

 

5.5. Bundes- und Landesmittel für digitale Endgeräte an den Schulen 
   
 Der Vorsitzende berichtet, dass Baden-Württemberg weitere 65 Mio. € vom 

Bund erhält, um die digitale Infrastruktur an Schulen zu verbessern. Das Land 
selbst wird zusätzlich 65 Mio. € für digitale Endgeräte zur Verfügung stellen. 
Die Mittel werden die Schulträger erhalten. Die Geräte sollen von den Schulen 
an Schülerinnen und Schüler ausgeliehen werden, die nicht auf bestehende 
technische Geräte zurückgreifen können. 

 

5.6. Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ 
   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass die Bundesregierung Eckpunkte für ein mit   

500 Mio. € dotiertes Bundesprogramm „Ausbildungsplätze sichern“ beschlos-
sen hat. Das Programm sieht Zuschüsse für Arbeitsgeber vor, die trotz „Coro-
na“ (weiter) ausbilden. 
 

5.7. Einrichtung eines "Corona-Kulturfonds" des Landkreises Konstanz 
   
 Der Vorsitzende berichtet, dass der Landkreis Konstanz einen "Corona-

Kulturfonds" einrichten möchte, um in der Corona-Krise freie Kulturschaffende 
zu unterstützen. Der Fonds soll durch einen Grundbetrag aus Mitteln des 
Landkreises in Höhe 25.000 € einerseits und durch Spenden und Beiträge 
Dritter andererseits finanziert werden. 

Aufgrund der Kurzfristigkeit wird ein entsprechender Vorschlag der Verwal-
tung erstmalig in die nächste Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschus-
ses eingebracht. 

Die Mitglieder des Kultur- und Schulausschusses begrüßen diesen Vorschlag. 

 

5.8. Berufsschulzentrum Radolfzell; 
Verabschiedung Schulleiter Norbert Opferkuch 

   
 Kreisrat Baumgartner bedankt sich für die tolle Arbeit von Herrn Schulleiter 

Opferkuch in den vergangenen sieben Jahren und wünscht ihm für die weite-
re Zukunft nur das Beste. 

Der Vorsitzende schließt sich dem Dank an. Eine offizielle Verabschiedung 
findet Corona-bedingt noch im kleineren Rahmen statt.  

Herr Opferkuch bedankt sich für die freundlichen Worte und für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit im Kultur- und Schulausschuss, die ihm 
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Freude bereitet hat. Es ist schön, dass die eigentliche Zielgruppe, Schülerin-
nen und Schüler, bei der Arbeit im Ausschuss stets im Vordergrund stehen.  

 

5.9. Digitalpakt; 
Anfrage Kreisrat Siegfried Lehmann 

   
 Kreisrat Siegfried Lehmann fragt nach dem aktuellen Sachstand zum Thema 

Netzwerkbetreuung und Medienentwicklungspläne. 

Frau Hagen berichtet und sichert eine entsprechende Darstellung im Aus-
schuss zu, sobald es hierzu neuere Entwicklungen geben sollte. 

 

5.10. Ehrenamtliches Engagement im Bereich Schulen; 
Anfrage Kreisrat Weckbach 

   
 Kreisrat Weckbach berichtet, dass sich der ehemalige geschäftsführende 

Schulleiter der Beruflichen Schulen im Landkreis Konstanz, Herr Hensler, 
auch weiterhin ehrenamtlich sehr um die Flüchtlingsklassen bzw. VABO-
Klassen bemüht. Das ist sehr erfreulich und das machen vermutlich auch wei-
tere Lehrerinnen und Lehrer ehrenamtlich. Hierzu wäre eine Übersicht inte-
ressant, um das Engagement auch entsprechend würdigen zu können. 

Der Vorsitzende begrüßt diese Anregung und sichert eine Abfrage bei den 
Schulen zu.  

 

5.11. Änderung in der Besetzung von Gremien; 
Verabschiedung der Kreisräte Zähringer und Grünauer aus dem Kultur- 
und Schulausschuss 

   
 Der Vorsitzende verabschiedet Herrn Kreisrat Zähringer und Herrn Kreisrat 

Grünauer, die heute zum letzten Mal an einer Sitzung des Kultur- und Schul-
ausschusses teilnehmen und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit. 
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